
Eschi öffnet das sechste „Türchen
“...

Heute ist Nikolaus und Eschi ist gespannt, 
was Mama und Papa sich dazu für eine 
Geschichte ausgedacht haben.

Von Eschi Kinder- und Familienkirche
6. Dez. 2024

Weihnachten in der Türkei - oder vielleicht doch in Deutschland?

In seinem Kopf hat er ein Gedicht aus dem Kindergarten, das hat er gestern mit Elisa für die Nikolausfeier geübt.

Als er sich anzieht, murmelt er vor sich hin:

Holler boller Rumpelsack,
Nikolaus trägt ihn huckepack.
Weihnachtsnüsse gelb und braun,
Runzlig, punzlig anzuschau'n.

Knackt die Schale, springt der Kern
Weihnachtsnüsse ess ich gern.

Komm bald wieder in dies' Haus
guter alter Nikolaus.

Eigentlich ist er ja schon viel zu alt für dieses Gedicht, aber er fand es 
schön, das mit Elisa zu üben. Manche Wörter spricht sie nämlich richtig 
lustig aus, und weil Eschi dann lacht, lacht sie auch.



Er schaut auf seinen Adventkalender und für den 6. Dezember steht 
dort Türkei.

Eschi versteht jetzt gar nichts mehr. Was hat der Nikolaus mit der 
Türkei zu tun? *  

Das ist doch eine verdrehte Geschichte….

Er öffnet den Briefumschlag und findet einen Steckbrief des Heiligen 
Nikolaus. Das findet Eschi lustig, aber auch irgendwie gut.

Und jetzt kommt ihm eine Idee:

In Freundebüchern sind doch auch immer Seiten, die wie Steckbriefe 
gemacht sind.

Eigentlich könnte er den Steckbrief des Heiligen Nikolaus in sein 
Freundebuch kleben, denn er freut sich immer auf Nikolaus wie auf 
einen guten Freund.

Steckbrief von: Nikolaus – ein Bischof aus Myra

Name: Nikolaus

 mindestens 1400 JahreAlter:

 Myra (Das ist eine ganz alte Stadt in der Türkei, Sie heißt heute Demre.)Wohnort:

 vermutlich wie heute ein Mann aus der TürkeiAussehen:

zu Fuß und per SchiffFortbewegungsmittel: 

 Bischof      Beruf (-ung):

                     

Der Bischof Nikolaus lebte vermutlich in Myra im 4. Jahrhundert.

Die Nikolaus-Legenden erzählen von einem Bischof, der nach Gottes Froher Botschaft handelte.

Er war freundlich zu den Kindern und zu den Armen.

Gold und Geld waren für ihn nicht das Wichtigste. Er kauft davon

etwas zum Essen für die Armen und Kranken.

Als große Not in Myra herrschte, war er sogar bereit, den goldenen Schmuck seiner Kirche zu verkaufen.



Oft erinnern uns die Nikolausgeschichten an das, was Jesus getan hat.

Auch Nikolaus hat Kranke geheilt, er machte den Menschen Mut, das Korn vermehrte sich, er rettete ein Schiff im Sturm.

* Eschi hat jetzt seine Frage gelöst, was Nikolaus mit der Türkei zu tun hat.  – Kennst du die Antwort auch? 

Ein Foto gibt es leider nicht von Nikolaus, aber Eschi findet, das macht nichts.

Er findet sogar, dass jedes Kind sich den Heiligen Nikolaus so vorstellen kann, wie es möchte. So wird der 
Nikolaus dann für jedes Kind zum eigenen Freund.

Eschi hat auch ein Lieblingslied vom Nikolaus. Das ist das von Rolf Zuckowski und Eschi wettet, dass ihr das auch 
alle kennt.
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